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Änderung Prioritätenliste Radwegeausbau aufgrund geänderter Förderbedingungen 

 

 

 
Sachverhalt: 
 
Das ursprüngliche Konzept der Radwegeplanung aus 2017 umfasste acht Projekte 
innerhalb der Gemarkung Ahnatal. (siehe Anlage 1) 
 
Davon wurden das Projekt Nr. 3: Edeka Radweg aus Kostengründen (geschätze Kosten 
450.000,- €) zurückgestellt. 
 
Für das Projekt Nr. 8: Kooperation mit der Stadt Vellmar besteht seitens der Stadt Vellmar 
zur Zeit kein Interesse, die Verbindung dort befindet sich in der Vellmarer Gemarkung. 
 
Für die restlichen Projekte wurde ein Zuschussantrag im Juni 2019 bei HessenMobil für 
die Planungsleistungen gestellt, der jedoch abgelehnt wurde. 
 
Daraufhin fand, wie bereits am 26.06.2019 berichtet, ein Gespräch mit HessenMobil statt, 
in dem folgende Vereinbarung getroffen wurde: 
 
Auf Empfehlung von HessenMobil werden drei konkrete Projekte aus dem 
Radverkehrskonzept ausgewählt, um diese Ende August mit einem entsprechenden 
Antrag HessenMobil zur Bezuschussung vorzulegen. (siehe Anlage 2) 
 

Roter Weg Am Kammerberg (Projekt Nr. 4) 

Verbindung Kreuzfeld zur Berliner Straße (Projekt Nr. 5) 

Verbesserung der Ortsdurchfahrt Heckershausen (Projekt Nr. 6) 

 

Das Bauingenieurbüro LZU wird hierfür eine Kostenschätzung erstellen, auf deren Basis 

der Zuschussantrag bei HessenMobil gestellt werden soll. Die Förderfähigkeit wird im 

Vorfeld ebenfalls durch das Bauingenieurbüro LZU mit dem zuständigen Sachbearbeiter 

von HessenMobil abgeklärt. Hierfür entstehen der Gemeinde keine Kosten. 

Die weiteren Maßnahmen:Verbindung Heckershausen/Vellmar-West (Projekt Nr. 7), Alte 
Fürstenwalder Straße (Projekt Nr. 1) sowie Verbindung K 29, hinter dem Bühl in Richtung 
Bahnbrücke (Projekt Nr. 2) sollen aus Mitteln des Feldwegebaus umgesetzt werden. Da 
hier, bedingt durch verstärkte landwirtschaftliche Nutzung, eine Ausbaubreite von mind. 4 
bis 5 Metern erforderlich ist. Der Radwegebau aber nur bis zu einer Breite von 2.50 
Metern gefördert wird. 
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Der Gemeindevorstand hat sich in seiner Sitzung am 15.08.2019 mit der Angelegenheit 
befasst und empfiehlt den folgenden Beschlussvorschlag: 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 

Die Gemeindevertretung beschließt, die geänderte Planung mit den Projekten: 
 
Roter Weg Am Kammerberg (Projekt Nr. 4) 

Verbindung Kreuzfeld zur Berliner Straße (Projekt Nr. 5) 

Verbesserung der Ortsdurchfahrt Heckershausen (Projekt Nr. 6). 
 
 
 
 
 
 
Michael Aufenanger 
Bürgermeister 
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